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Herr Müller aus Köln muss eine Geschäftsreise nach Frankreich machen. Er wird am späten 
Nachmittag in Paris erwartet. Gestern Abend hat er noch seinen Koffer gepackt und seine 
Geschäftspapiere bereitgestellt.  
 
Jetzt ist es sieben Uhr morgens. Herr Müller hat schon geduscht. Auf seinem Handy wählt er 
die Nummer einer Taxigesellschaft. Das Taxi sollte um acht Uhr vor dem Haus warten. Um 9.16 
fährt der TGV am Hauptbahnhof. Der Zug wird um 15 Uhr in Paris im Gare du Nord ankommen. 
Herr Müller sitzt nun beim Frühstück und liest die Zeitung.  
 
Um zehn vor acht hört Herr Müller eine Autohupe vor seinem Haus. Er klemmt sich die Zeitung 
unter den Arm, nimmt von seiner Frau Abschied, ergreift Koffer und Aktentasche und tritt vors 
Haus. Am Straßenrand wartet ein schwarzes Auto mit der Aufschrift TAXI. Der Fahrer grüsst 
und verstaut Herrn Müllers Gepäck im Kofferraum. Er fragt seinen Fahrgast, ob er vorn neben 
ihm sitzen oder lieber im Fond Platz nehmen möchte. Herr Müller setzt sich auf einen Rücksitz. 
Hier kann er noch in Ruhe seine Zeitung weiter lesen.  
 
Während der Fahrt will Herr Müller den Taxi-Fahrer etwas fragen. Dazu tippt er ihm von hinten 
auf die Schulter. Da schreit der Fahrer laut auf, verliert die Kontrolle über den Wagen, verfehlt 
knapp einen entgegenkommenden Bus, saust über den Gehsteig und kommt ein paar 
Zentimeter vor einem Schaufenster zum Stehen.  
 
Eine kurze Zeit ist alles still. Dann kreischt der Taxifahrer: „Mensch, Sie haben mich zu Tode 
erschreckt. Warum haben Sie das gemacht?“ Herr Müller kann das nicht begreifen und fragt: 
„Was ist denn mit Ihnen los? Lassen Sie sich so leicht erschrecken?“ Der Fahrer hat sich etwas 
beruhigt und sagt: „Na ja, wissen Sie, heute ist mein erster Tag als Taxifahrer. Die letzten 25 
Jahre habe ich einen Leichenwagen gefahren.“ 
 
Von den drei Möglichkeiten ist jeweils eine richtig. Kreuze sie an! 
 
Herr Müller will 
O mit seinem Auto nach Paris fahren. 
O das Flugzeug nach Paris besteigen. 
O mit der Bahn nach Paris fahren.  
 
Das Taxi 
O hat Verspätung.  
O erscheint rechtzeitig. 
O ist besetzt.  
 
Herr Müller  
O ist verheiratet. 
O reist mit seiner Sekretärin. 
O lässt sich leicht erschrecken.  
 
Wieso lässt der Taxifahrer die Hupe erklingen? 
O Damit es keinen Unfall gibt. 
O Weil er erschrickt.  
O Er will seine Ankunft melden. 
 
Der Taxifahrer erschrickt, weil  
O Herr Müller plötzlich tot ist.  
O er nicht gewohnt ist, dass seine Fahrgäste sich 
bewegen. 
O weil ein Bus entgegenkommt. 
 

Der Taxifahrer  
O ist Franzose und versteht kein Deutsch.  
O ist kein junger Mann mehr.  
O ist wütend auf seinen Fahrgast und wirft in 
unterwegs hinaus.  
 
Herr Müller fährt nach Paris, weil er 
O mit Kunden seiner Firma eine Besprechung hat. 
O drei Wochen Urlaub machen will.  
O Französisch lernen will.  
 
Der Taxifahrer  
O verursacht beinahe einen Unfall. 
O sitzt zum ersten Mal am Steuer. 
O ist leicht verletzt.  
 
Herr Müller sitzt hinten im Taxi, 
O weil er den Fahrer erschrecken will. 
O weil er noch kein Frühstück gehabt hat.  
O weil er seine Zeitung fertig lesen will.  
 
Nach dem Zwischenfall 
O muss der Taxifahrer die Scherben wegräumen. 
O kann das Taxi wahrscheinlich weiter fahren. 
O werden die Geschäftspartner in Paris umsonst 
warten. 

 


